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Der Kreis
Le Cercle

EINE MONATSSCHRIFT

REVUE MENSUELLE

AuguBt/Aoüt 1951 No. 8 XIX. Jahrgang/Annee

Badende Klosterjungen

Glänzte fern die Jünglingshafte
eines Gottes? Klosterhallen, Klostergrüfte
zähmten jähe Herzenslüste.
Wolken boten Regenbrüste.

Zu dem Teich wir Knaben schritten,
der Präfekte schritt inmitten.

In den Hüttlein warb das Dunkel.
Aus den Spalten floss Gefunkel.
Sonnenstäubchen tanzten.
Schauder in das Herz sich pflanzten.

Als das Hemd vom Leibe florte,
wars, als ob ein Pfeil sich bohrte
her aus schnellem Satansbogen.
Purpurn kam ein Speer geflogen.

Lieh ein Engel Wehr und Waffe?
Schnell ins Wasser rief der Pfaffe.
In dem Teich wir Tapfren schwammen,
und ein Himmel stand in Flammen.

RICHARD RILUNGER

Aus dem Band «Gedichte»
Insel= Verlas/ I9^9

VAA

Zeidmuns von H. Bauer
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